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Der «Unser Thurgau»-Reporter hat sich 
aufgemacht, um Yvonne Villiger abseits 
von den Hauptstrassen in ihrem Block-
haus zu besuchen. Das Unterfangen 
war nicht ganz einfach, aber die unter-
wegs angefragten Personen wussten 
genau, wer sie ist und wo sie lebt: «Ein-
fach gerade aus, und gehen Sie dem 
herzhaften Lachen nach!» 

Tatsächlich: Neben vier schönen Vollb-
lut-Araberpferden, die den Besucher 
neugierig begrüssen, kommt Yvonne 
Villiger lachend aus der Tür und heisst 

Die Humor-Expertin  
aus Amlikon-Bissegg
Yvonne Villiger hat sich innerhalb weniger Jahre einen ausgezeichneten Ruf als  
Expertin für Business-Humor geschaffen und dazu das Buch «ausGelacht» geschrieben. 
In Amlikon-Bissegg hat die Baslerin mit ihrem Partner eine neue Heimat gefunden.  
Hier entwickelt sie Ideen und Ausbildungskonzepte für namhafte Firmen.

den Gast unkompliziert willkommen: 
«Schön haben Sie mich gefunden!» 
Nur ein Outfit fehlt: der lässige Cow-
boy-Hut, den sie bei ihren Auftritten zu 
ihrem Markenzeichen gemacht hat.

Offen und vertrauensvoll
Wir sind schnell im Gespräch, und so-
gar ein Gang durch das faszinierende 
Blockhaus wird möglich. Die Offenheit 
und das Vertrauen zeichnen ihre auf-
richtige und herzliche Gastfreundschaft 
und den Umgang mit Geschäftsleuten 

aus: «Mit einem Lächeln öffnen sich 
die Herzen, und dann ist der Erfolg 
im Business nicht weit», sagt Yvonne  
Villiger. 

Wenn man mehr von ihr auf der Home-
page oder in den Medien erfahren will, 
da entdeckt man eine sehr erfolgreiche 
Unternehmerin. Yvonne Villiger wusste 
schon in jungen Jahren, dass sie Karri-
ere machen wollte. Mit 27 Jahren war 
sie CEO der S. Oliver Vertriebs AG in 
Zürich, anfangs mit sieben Mitarbeiten-
den, dann nach sechs Jahren führte sie 
20 Angestellte. Die Firma wuchs schnell 
mit hochmotivierten Mitarbeitenden, 
ihre Kunden schätzten ihren Humor 
und mit dem Spass-Faktor kam der Er-
folg im Umsatz. Die 80-Stunden-Wo-
chen waren keine Seltenheit, doch dann 
gönnte sie sich eine Auszeit, um einem 
Burnout zu entfliehen. Allein, weit weg 
von zu Hause – Neuseeland und Aust-
ralien waren für diese «Reise in die Zu-
kunft» ideal.

Mit Mut und Leichtigkeit 
durch das Leben

«Während vier Monaten war ich ganz 
einfach und bescheiden unterwegs. Ich 
lernte junge Menschen kennen und er-
freute mich an ihrem lässig-lockeren 
Lebensstil, an ihrer Leichtigkeit, das 
Leben zu gestalten und zu bewältigen», 
erinnert sie sich. Mutig war sie, sprang 
mit dem Fallschirm, tauchte im Great 
Barrier Reef und hatte dabei gar manch 
heikle Situation zu überleben. 

Aus dieser Zeit hat sie viel für das ei-
gene Leben gelernt. Eintreffende neue 
Job-Angebote lehnte sie schon am 

«Auch von den Pferden kann man viel lernen!» Yvonne Villiger, ist in der 
Schweiz die Nummer 1 als Expertin für Business-Humor und hält mit ihrem 
Lebenspartner Vollblut-Araber.

von Roland P. Poschung
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Es ist eine Tatsache: «Erfolg fällt 
den Menschen nicht einfach in den 
Schoss, man muss schon was dafür 
tun!» Yvonne Villiger, die in Basel zur 
Welt kam und dort ihre Schulen absol-
vierte, hatte keinen einfachen Start 

in ihrer Jugend. Von den Mitschülern 
wurde sie gemobbt, aber sie lernte 
sich durchzusetzen. Sie hat sich zu 
einer Kämpferin entwickelt, zu einer 
«Steh-Auf-Frau» trotz aller Widrigkeiten 
in unterschiedlichen Lebensphasen. 
Ihr Rezept ist einfach: «Mutig sein und 
sich selber immer wieder motivieren. 
Für das eigene Leben ist man ganz 
allein verantwortlich, und mit guter 
Laune geht es besser», bringt sie ihre 
Lebenserfahrung auf den Punkt.

In einem Booklet hat Yvonne Villiger, 
die als Top-Speakerin in der Schweiz 
die Humor-Expertin Nummer 1 ist, 33 
wertvolle Tipps niedergeschrieben. 
Daraus sechs Tipps zur Anregung: Fin-
den Sie Ihren eigenen Humor und för-
dern Sie ihn. Sammeln Sie witzige Mu-
nition. Schaffen Sie eine humorvolle 
Firmenkultur. Lösen Sie Mitarbeitern 
die Fesseln. Führen Sie eine Lob-Wo-
che ein. «Platz da!» – Entrümpeln Sie 
Ihren Kopf, damit das Gesicht wieder 
Platz zum Lachen hat.

Erfolg mit Humor erarbeiten

Lernen durch Lachen: Bei den 
humorvollen Auftritten von 
Yvonne Villiger gibt es bewusst 
köstliche Gesichtszüge.

«Der Cowboy-Hut und meine Stiefel wur-
den originelle Markenzeichen für mich 
und meine Einzelfirma.» Schon allein 
durch diese Outfits fällt Yvonne Villiger 
aus dem Rahmen.

anderen Ende der Welt ab; sie wollte 
ihren Traum von Selbständigkeit rea-
lisieren. Zurück in der Schweiz lernte 
sie ihren Partner Thomas Hirt kennen, 
zog bei ihm ins neue Blockhaus ein. 
Er ist als Logistiker am Flughafen tätig 
und unterstützte sie bei der Gründung 
der Einzelfirma. Sie wollte ihr eigenes 
Geld verdienen. Der Einstieg ins neue 
Berufsleben war steinhart, niemand, 
keine Firma hat auf die Business- 
Humor-Effekte von Yvonne Villiger  
gewartet.

Fünf harte Jahre  
als Jungunternehmerin

Für den professionellen Auftritt liess sie 
Flyer drucken, schrieb das Buch «aus-
Gelacht», das kein Verlag publizieren 
wollte. «Also habe ich alles selber in die 
Hand genommen und das Werk im Ei-
genverlag veröffentlicht. Inzwischen ist 
die zweite Auflage auf dem Markt», hält 
Yvonne Villiger stolz fest. Viel Geld ist 
dabei geflossen, obwohl nur wenig da-
mals rein kam. Fünf harte Jahre brach-
ten sie beinahe ans Aufgeben.

Durch Zufall kam sie mit dem Netz-
werk Bodensee in Kontakt. Ihr Bauch-
gefühl sagte ihr, sie sollte dort als Mit-
glied beitreten. Tatsächlich bekam sie 
eine Einladung für einen Auftritt beim 
Unternehmertag. Yvonne Villiger: «Ich 

nützte die Chance, und der Vortrag ver-
lief wunderbar. Hinter dem Vorhang 
musste ich wegen der herrlichen Reso-
nanz des Publikums, lauter Unterneh-

mende, einige Tränen der Rührung und 
Anerkennung wegwischen. Die Kompli-
mente beim Signieren der Bücher taten 
mir in dieser schwierigen Zeit der An-
fänge gut.»

Der Südkurier berichtete über den Auf-
tritt, und von da an riefen grosse Un-
ternehmen wie Swisscom, Post, Amag, 
Telecom Deutschland und andere an 
und wollten sie verpflichten. «Zuerst 
dachte ich, die wollen mich auf den 
Arm nehmen, aber tatsächlich war der 
Bann gebrochen.»

Links:
www.yvonnevilliger.com
www.netzwerk-bodensee.com

zum Autor: Roland P. Poschung, Bronschho-
fen, ist Inhaber der Firma Medien und Ausbil-
dung (mua.ch).


